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 PIERBACH 

Heinz Mayrhofer 

Email, Mosaik und Musik 

Konsulent Heinz Mayrhofer hat heuer im März seinen 
90. Geburtstag gefeiert. Die geplante offizielle  Gra-
tulation und Würdigung hat leider Corona zunichte 
gemacht. 
Hr. Mayrhofer, 1930 in Liebenau geboren, maturierte 
am Realgymnasium in Linz und absolvierte sein Stu-
dium in der Lehrerausbildungsanstalt Linz. Im Laufe 
der Zeit erlernte er Sopran- und Altflöte, Klavier, Or-
gel, Cello und Waldhorn. 
Seit 1951 unterrichtete er an unserer Volksschule, 
deren Leitung er später auch übernahm. In unserer 
Gemeinde war bzw. ist er Kapellmeister, Organist, 
Chorleiter, und er schuf zahlreiche Werke in Mosaik- und Emailtechnik. Er 
hat hauptsächlich in den Bezirken Freistadt, Perg und Urfahr/Umgebung vie-
le Marterl, Kreuzstöckl und Kapellen mit seinen Werken ausgestattet. In Pier-
bach begegnet man bereits an der Ortsumfahrung dem von ihm gestalteten 
Gemeindewappen. Ebenso befinden sich beachtenswerte Kunstwerke in der 
Volksschule, am Gemeindeamt und im Besitz seiner Verwandt- und Bekannt-
schaft. 
Mag. Gabriele Atteneder und Konsulent Helmut Atteneder haben jetzt einen 
Bildband über sein Lebenswerk heraus gebracht.  
Er ist im Gemeindeamt und im Buchhandel (ISBN 978-3-99028-918-1) erhält-
lich. 
Seiten: 120, Preis: 28 € 

Sehr geehrte Pierbacherinnen und Pierbacher, 
liebe Jugendliche! 

 
Wie aus zahlreichen Medienberichten zu entnehmen ist, steigen aktuell die 
Infektionszahlen mit dem Corona-Virus sowohl im Großen als auch regional 
stark an. Insofern ist es sehr erfreulich, dass es zur Zeit keinen bestätigten 
Fall in unserem Gemeindegebiet gibt. Ein herzliches DANKE an dieser Stelle 
für die an den Tag gelegte Disziplin! 
Um so erstaunlicher ist es, dass es vermehrt Rückmeldungen dahingehend 
gibt, dass mit dem Virus erkrankte Mitmenschen zusätzlich mit Kränkungen 
bis hin zu Beschimpfungen über Soziale Medien oder Messanger-Dienste 
(WhatsApp, …) belastet werden. Hier ergeht der eindringliche Appell an AL-
LE, egal welchen Alters, Geschlechts, etc., den Hausverstand walten zu las-
sen und von solchen Untergriffigkeiten Abstand zu nehmen. Alle Eltern wer-
den gebeten, diesbezüglich auch mäßigend auf Ihre Kinder einzuwirken. 
Wir haben in Pierbach den bisherigen Verlauf der Pandemie sehr gut über-
standen. Ein wesentlicher Faktor dabei war der große Zusammenhalt und die 
gegenseitige Unterstützung in der Bevölkerung. Besinnen wir uns auf das, 
was uns auszeichnet und von anderen unterscheidet: Zusammenhalt und 
Wertschätzung! 
 
Beste Grüße, Bgm. Richard Freinschlag 
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Schülereinschreibung in der Volksschule Pierbach 
Die administrative Schülereinschreibung für das Schuljahr 2021/22   findet  

in der VS Pierbach              
      am Mittwoch, 18. November 2020  

statt. 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die in der Zeit vom 1. September 2014 bis einschließlich 
1.September 2015, geboren wurden.  
 

Kinder, welche zwischen dem 2. September 2015 und dem 1. März 2016 geboren wurden, kön-
nen auf Ansuchen der Eltern vorzeitig in die 1. Schulstufe aufgenommen werden, wenn die 
Schulreife gegeben ist und das Kind über die erforderlichen sozialen Kompetenzen verfügt. Die 
Eltern müssen bei der Schulleiterin einen schriftlichen Antrag (bis spätestens zur pädagogischen 
Einschreibung) einbringen. Das Kind ist zur Feststellung der Schulreife der Schulleiterin persön-
lich vorzustellen. 
 
Folgende Dokumente sind bei der administrativen Einschreibung mitzubringen: 
 

 Geburtsurkunde des Kindes 

 evt. vorhandenes Vormundschaftsbestelldekret 

 bei Namensänderung des Kindes das entsprechende Dokument 

 Sozialversicherungskarte des Kindes 
 
Ausgefüllter Anmeldebogen und die restlichen Formulare (bekommt Ihr Kind zeitgerecht 
im Kindergarten mit) 
 
Sollte Ihnen die Uhrzeit (steht auf den Unterlagen, welche Ihr Kind im Kindergarten mitbekommt) 
bzw. der Tag der administrativen Schuleinschreibung ungelegen sein, vereinbaren Sie bitte 
rechtzeitig telefonisch einen anderen.  

 

Die Schulreife wird bei der pädagogischen Einschreibung, welche innerhalb der gesetzlich vor-
geschriebenen Frist ab Beginn des Sommersemesters stattfindet, festgestellt.  

Gut getrennt ist halber Restabfall 
 

Nur 45 % des Abfalls in den Restmülltonnen Oberösterreichs gehören lt. Oö. Restabfallanalyse 
2019 wirklich zum Restabfall.  

55 % sind wiederverwertbare Stoffe oder überhaupt vermeidbare 
Abfälle! 

Folgende Parameter haben Einfluss auf Menge und Zusammenset-
zung des Restabfalls: 
  städtische oder ländliche Region 
  die Bebauungsform (Einfamilienhaus, Wohnanlage) 
  Angebot der Sammeleinrichtung (Bring oder Holsystem) 
 
Das größte Einspar-Potential liegt jedoch bei den 
  biogenen Abfällen mit 30 % - die Hälfte da von ist vermeid
 bar (z.B. originalverpackte Lebensmittel im Wert von 300 Euro 
 pro Jahr und Haushalt) und bei den 

  Verpackungen mit 17 % (hauptsächlich aus Kunststoff). 

 

Die Verbrennung von Restabfall verursacht hohe Kosten, die sich wiederum auf die Müllgebüh-
ren auswirken. Zusätzlich gehen Rohstoffe für Recyclingprodukte verloren. 

Werfen wir deshalb unser Geld nicht in den RESTMÜLL! 



Bauverhandlungstermin  
Rechtzeitige Beratung der  

Bausachverständigen in Anspruch nehmen!  
 

Bauvorhaben haben meist eine längere Vorlauf- und Planungszeit. Um unangenehme Überra-
schungen zu vermeiden, soll vor der Endausfertigung eines Planes unbedingt mit einem Entwurf 
die kostenlose Beratung der Bausachverständigen in Anspruch genommen werden!  
 

Der nächste Termin:  22. Oktober 2020  nachmittags   
 

Zwecks zeitlicher Einteilung wird um Anmeldung gebeten:  
Herr Christian Schachinger (07267)8255-12. 

Nach einem langen Wochenende freut sich 
Sabine* auf Montag, wenn sie an ihrem Ar-
beitsplatz in einem Geschäft im Bezirk 
Freistadt ankommt. Sie arbeitet zuverlässig - 
eine Lieferung ist gekommen und die neuen 
Waren sind von ihr in die richtigen Regale zu 
sortieren. Der erste Weg führt sie aber zu den 
Kolleginnen und Kollegen 
um einen guten Tag zu 
wünschen. So trägt sie zu 
einem guten Miteinander 
im Betrieb bei. Sabine ist 
glücklich, hier arbeiten zu 
können. Leider war das 
nicht immer so. Sabine ist 
eine 30-jährige Frau mit 
einer psychischen Er-
krankung und hat einen 
langen Leidensweg hinter 
ihr. Sabine fand diese 
Arbeitsstelle mit Unter-
stützung des Verein Im-
manuel. Durch die Be-
schäftigung schafft sie es 
nun, ihren Lebensunter-
halt selber zu verdienen, 
nicht von Almosen abhängig zu sein und ihren 
Alltag gut zu bewältigen. So wie bei Sabine 
wurden in den letzten 15 Jahren bereits viele 
Arbeitsplätze in der Region durch den Verein 
Immanuel begleitet. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Vereines stehen neben der Ar-
beitssuche auch während der gesamten Be-
schäftigungsverhältnisse sowohl für die be-
troffenen Personen als auch für Vorgesetzte, 
Kolleginnen und Kollegen zur Verfügung um 
schwierige Situation gut bewältigen zu können. 
Um die Qualität unserer Arbeit weiter zu ver-
bessern sind wir auf Ihre Unterstützung ange-
wiesen. Eine Hilfe von der auch Sie etwas ha-

ben! – Vielleicht ein ideales Weihnachtsge-
schenk? 
„12 Kräuter am Johannesweg“ – Der Ge-
samterlös des Buches kommt zur Gänze dem 
Verein Immanuel zugute. Damit können be-
troffene Menschen noch besser unterstützt 
und auf ihren Arbeitsplatz vorbereitet werden 

z.B. gemeinsame Aktivi-
täten zum Training sozia-
ler Kompetenzen, Abbau 
von Ängsten, Steigerung 
des Selbstwertes und 
Erkennen der eigenen 
Fähigkeiten. Theodora 
Eichinger (zertifizierte 
Kräuterpädagogin) führt 
mit den zwölf beschriebe-
nen Wildkräutern durch 
die Stationen des Johan-
nesweges. Neben den 
Beschreibungen der 
Pflanzen finden Sie im 
Buch auch Informationen 
über die Verwendung 
und Wirkung, Geschich-
ten und Mythen sowie 

von der Autorin erprobte Rezepte. 
Der Johannesweg ist ein Weg unserer Heimat. 
Er drückt aus, was auch im Verein Immanuel 
gelebt wird: Verbundenheit mit der Region, 
Verbundenheit mit dem heimatlichen Boden. 
Bestellt werden kann das Buch zum Preis von 
€ 15,00 excl. Portokosten über die Homepage 
www.verein-immanuel.at, per Email 
office@verein-immanuel.at oder telefonisch: 
Tel: 07261 20006, Handy: 0660 6538658. Wei-
ters liegt das Buch in einigen Betrieben am 
Johannisweg sowie im Büro Verein Immanuel 
in Schönau zum Verkauf auf. 

15 Jahre Verein Immanuel 
Arbeitsplätze für psychisch/psychosozial beeinträchtigte Menschen 
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Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche 
 

Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, 
kommt es vermehrt zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die 
Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nach-
barschaft sicherer zu machen! 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskri-
minalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und natür-
lich auf jeder Polizeiinspektion. 

 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und 
Balkontüren – auch wenn Sie nur kurz weggehen. 
 
 
 
Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren für Ihre Innen- 
und Außenbeleuchtung. 
 
 
 
Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe kön-
nen Einbrüche verhindert werden. 
 
 
 
Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre Nachbarn of-
fen. Melden Sie Verdächtiges! 
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Unterwegs zum Menschen - Mobile Familien- und Pflegedienst der 
Caritas 

Die Mobilen Familiendienste der Caritas für Betreuung und Pflege bieten Familien in ganz 
Oberösterreich Unterstützung zu Hause an: 

• Betreuung der Kinder 
• Säuglingspflege 
• Pflege erkrankter Kinder 
• Haushaltsführung 

Kontakt: 
Caritas für Betreuung und Pflege, Mobile Familiendienste, Hafnerstraße 28, 4020 Linz 
Tel.: 0732 / 76 10 - 20 20, Fax-DW: 24 67, E-Mail: mobile.familiendienste@caritas-linz.at 
www.mobiledienste.or.at 

Aufgaben und Einsatzdauer: 

• Die Aufgaben der FamilienhelferInnen 
werden mit der Familie abgestimmt. 

• Die Familienhilfe kann an Wochenta-
gen halbtags oder ganztags zu Ihnen 
ins Haus kommen. 

• Die Dauer des Einsatzes ist von Ihrer 
individuellen Situation abhängig. Ab 
12 Wochen kann die Langzeithilfe be-
willigt werden. 

Kosten: 
Der Tarif der Mobilen Familiendienste ist sozial gestaf-
felt. Die Höhe Ihrer finanziellen Eigenleistung richtet 
sich nach Ihrem Familiennettoeinkommen. Den Tarif-
kalkulator und regionale Ansprechpersonen finden Sie 
auf www.mobiledienste.or.at 
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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